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Il. Chemische Analyse anorganischer Körper. 
Von 
E. Hintz, 
Ueber die Absürptionsspectren der lVietalloide und ihrer Ver- 
bindungen hat C. @änge*)  sehr äusftihrliche Untersuchungen auge- 
stellt. Da sich die Einzelheiten im Auszug nicht wiedergeben lassen, 
muss ich mich damit begnügen, auf die Arbeit hinzuweisen. 
Zum Nachweis des Ozons empfiehlt 1~. B ö t t g e r**) mit vollkom- 
men säurefreiem Go!dchlorid getränktes Filtrirpapier anzuwenden. Das- 
selbe wird bei kurzer Einwirkung von Ozon schwach, bei längerer dunkler 
~Tiolett gefärbt. Salpetrige S~ure soll derartiges Papier nicht verändern. 
'Zur  Bestimmung von Aetzälkal ien neben kehlensauren Alkal ien 
und 8ehwefe!alkal ien empfiehlt E. A. G r e t e ***) die Ueberführung in 
Alkalixanthogenat und Titrirung desselben mittelst Kupferlösung. Er 
rath in folgender Weise zu verfahren. 
Man zerreibt die gewogene Rohmasse unter Alkohol möglichst fein, 
behandelt sie damit, wenn nöthig unter Erwärmen, so lange bis man 
sicher alle Aetzalkalien in Lösung hat und fügt zu der erkalteten Lö- 
sung Sehwefelkohlenstoff. Durch diesen werden die Aetzalkalien sofort 
und vollständig in xanthogensaure Salze verwandelt. Hierauf verdünnt 
mau stark mit Wasser, fällt die Sehwefelalkalien und Sulfocarbonate 
mit Zink- oder BleiIösung unter Vermeidung eines Uebersehusses aus 
und bestimmt im Fi l trat die gebildete Menge von xanthogensaurem 
Alkali nfit Hülfe von Kupferlösung. Die näheren Angaben über die 
Ausführung dieser Titrirung sind in der Abtheilung III. 2. b. dieses 
Berichtes auf Seite 13~ mitgethêilt. 
Da sieh alies ~:orhandene Aetzalkali und nur dieses in Xanthoge- 
hat verwandelt hat, t )  so ergibt die verbrauchte Menge von Kupferlösung 
den Gehalt an Aetzkali und zwar entspricht 1 Aequivalent Kupfer 
I Aequivalent Alkali. 
*) Habilitationsschrift, Jena. - -  Beibl. zu d. Ann. d. Phys. und Chemie 
8~ 277. 
• **) Jahresbericht des physik. Vereins zu Frankfurt a/hL für 1878--1879. 
Frankfurt 1880, p. 17. 
***) L ieb ig ' s  Annalen 19(}~ 216. 
$) Die Ueberführung von kohlensauren Alkalien in Xanthogenat geh~ nach 
dem Verfasser so langsam vor sieh, dass sich bei der angegebenen Art zu ope- 
riren während der ¥ersuchsdaner ke~ne merkliche Menge desselben bilden kann. 
